
Dr. Klaus Scholtissek
Vorsitzender der 
Geschäftsführung

Rainer Neumer
Geschäftsführer

Einladung
Mittwoch, den 17. Mai 2017

9:00 Uhr, Stadthalle Bad Blankenburg

8. Sozialkongress 
der Diakoniestiftung Weimar Bad Lobenstein gGmbH 
 

Mehrwert für Thüringen:  
Fachkräfte finden und binden!

Diakoniestiftung Weimar Bad Lobenstein  
gemeinnützige GmbH

Bayerische Straße 13
07356 Bad Lobenstein
Telefon 036651 3989-10 
Telefax 036651 3989-37
S.Ludwig@diakonie-wl.de
www.diakonie-wl.de
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Wir bedanken uns für die freundliche 
Unterstützung bei: Sehr geehrte Damen und Herren, 

der Fachkräftebedarf steigt in der Sozialwirtschaft - wie in 
nahezu allen anderen Bereichen der Wirtschaft und des 
Staates. Gleichzeitig wächst die Zahl der qualifizierten 
Nachwuchskräfte nicht mit, im Gegenteil: sie wird kleiner. 
So entsteht ein wachsender Wettbewerb um die besten 
Köpfe. 

Sich im Tagesgeschäft durchzuwursteln und den Status 
quo zu verwalten, greift zu kurz. Wir wollen auch in Zukunft 
als freie Träger Ideen und Ressourcen für die Gestaltung 
des Miteinanders in Thüringen einbringen. Dafür brauchen 
wir Antworten auf die Fragen: 

Worauf setzen wir? 

Welche Mittel und Wege sind Erfolg versprechend? 

Was trägt zur Attraktivität unserer Arbeitsplätze bei? 

Wo müssen wir neu denken? 

Wie bringen wir die Erwartungen nachwachsender Fach-
kräfte zusammen mit den Anforderungen sozialer Arbeit in 
konkreten Diensten vor Ort?   

Dazu laden wir Sie ein - zusammen mit vielen Akteuren und 
Entscheidern aus Politik, Verwaltung, Verbänden, freien Trä-
gern und Medien. Wir freuen uns auf Ihre Meinung und Ihre 
Beiträge! 

	        Mehrwert für Thüringen: 
Fachkräfte finden und binden!

	 Stadthalle Bad Blankenburg 
	 Bahnhofstr. 23, 07422 Bad Blankenburg 
          Mittwoch, 17. Mai 2017, 9:00 bis 16:00 Uhr

Seien Sie herzlich Willkommen!

Veranstaltungshinweis: 

Anlässlich des 500-jährigen Reformationsjubiläums fin-
det vom 25. Mai bis 28. Mai 2017 ein Kirchentag auf dem 
Weg in Jena und Weimar statt. Lassen Sie sich einladen 
auf den Spuren Martin Luthers der Frage nachzugehen: 
Nun sag, wie hast Du´s mit der Religion?           
Nähere Informationen finden Sie unter: www.r2017.org  
oder www.kirchenkreis-weimar.de

Spendenbitte:

Zur Finanzierung unseres Kongresses bitten wir 
Sie um eine Spende in Höhe von 10,00 Euro. Die-
se kann am Kongresstag am Empfang und am 
Buffet entrichtet werden. Vielen Dank für Ihre Un-
terstützung.

Unsere Kooperationspartner:

- Agentur für Arbeit Jena 
- Christophoruswerk Erfurt gem. GmbH 
- CJD Thüringen 
- Diako Thüringen gem. GmbH	  
- Diakonieverein Rudolstadt e. V. 
- Diak. Altenhilfezentrum Saalfeld-Rudolstadt gGmbH 
- Diakonisches Bildungsinstitut Johannes Falk gGmbH
- Evangelisches Allianzhaus Bad Blankenburg gGmbH
- Jobcenter Saalfeld-Rudolstadt
- Kirchenkreis Rudolstadt-Saalfeld 
- Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt der EKM
- LAG Werkstätten für behinderte Menschen e. V.
- Stiftung Finneck, Rastenberg 

Unsere Medienpartner:

- Glaube + Heimat 
- Ostthüringer Zeitung 
- Mitteldeutscher Rundfunk 

Fachkräfte  
von morgen -  

unsere Auszubildenden  
in der Altenpflege

Axel Kramme
Rektor



	   
	 	

  

							     

  8:30	Empfang der Gäste / Kaffee 

  9:00	Andacht

		  	   Henrich Herbst
			     Superintendent des Kirchenkreises Weimar und 	
			     Aufsichtsratsvorsitzender der Diakoniestiftung
 		  	   Chor der Fürstin-Anna-Luisen-Schule		
	  	       Bad Blankenburg  

  9:15	Begrüßung 

		  	    Dr. Klaus Scholtissek  
			      Vorsitzender der Geschäftsführung der
			      Diakoniestiftung

  9:30	Grußwort 

		  	    Frank Persike
		  	    Bürgermeister der Stad Bad Blankenburg

  9:40 	Ansprache 

	     Oberkirchenrat Eberhard Grüneberg		
   	       Vorstandsvorsitzender der Diakonie Mitteldeutschland

10:00	Hauptreferat 
	 	 Tendenzen am Arbeitsmarkt – 
		  Der Blick eines Externen

	      	Joachim Schledt 
		  Personalleiter der Alnatura
		  Produktions- und Handels GmbH,
		  Bickenbach

10:45	Kaffeepause	

11:15	 Podiumsdiskussion
		  Fachkräfte finden und binden! 

          Podium

 	 	 	    Prof. Dr. Michael Behr
	    Abteilungsleiter im Thüringer Ministerium für Arbeit, 	
	    Soziales, Gesundheit, Frauen und Familie

		  	    Ulrike Köppel		     			 
	 			   Geschäftsführerin der Weimar GmbH
		  	    Anett Richter
		  	    Schulleiterin der Michaelisschule und der Freien 	
				    Montessori-Gemeinschaftsschule Bad Lobenstein   
		  	    Joachim Schledt		     		
		  		  Personalleiter der Alnatura Produktions- und 
				    Handels GmbH
   		  	    Helmut Schmidt		    			 
	 		  	 Vorstandsvorsitzender der Kreissparkasse 
				    Saale-Orla
		  	    Kay Senius
		  	    Chef der Regionaldirektion Sachsen-Anhalt-
				    Thüringen der Bundesagentur für Arbeit
		  	    Marko Wolfram
		  	    Landrat des Landkreises Saalfeld-Rudolstadt

 		  Moderation
		  	    Jörg Riebartsch					  
			   	 Chefredakteur der Ostthüringer Zeitung

13:00	 Imbiss und Gespräche

14:00	 Fachforen

16:00	 Gespräche zum Ausklang / Kaffee

Fachforum 1

Wenn das die Lösung ist, hätte ich gern das 
Problem zurück!

Einführung

	 Marlies Köhler 
	 Geschäftsbereichsleitung Kinder / Jugend / Familien 	
	 der Diakoniestiftung

Humorvortrag

	 Eva Ullmann 
	 Deutsches Institut für Humor®, Leipzig

Fachkräftemangel, Gesetzesänderungen, Krankheitsfälle - tägliche 
Spannungsfelder im Führungsalltag. Wer denkt dabei schon an Hu-
mor, dabei dient Humor als Kraftquelle im Führungsalltag und kann der 
Schlüssel zur Entspannung einer kniffligen Situation, der Zugang zum 
Ohr des Kollegen / Mitarbeiters oder der Weg zu einer kreativen und 
überzeugenden Argumentation sein. 

Fachforum 2

„Alle Wege führ´n nach Rom...“  
... und welche auf den Arbeitsmarkt?
Ein Navigator in der Maßnahmevielfalt Thüringens

Referat	

	 Prof. Dr. Michael Behr
	 Abteilungsleiter Thüringer Ministerium für Arbeit,  
	 Soziales, Gesundheit, Frauen und Familie, Erfurt

Moderation und Navigation

	 Bettina Schmidt
	 Koordinatorin Geschäftsfeld Eingliederungshilfen der 	
	 Diakoniestiftung

Diskutieren Sie mit uns Möglichkeiten, Strategien und Chancen der  
aktuell begehbaren Wege.

Fachforum 3

Ein hart umkämpfter Markt! 
Wie finde ich Fachkräfte für mein Unternehmen?

Einführung

     Martin Gebhardt
	  Geschäftsbereichsleiter Altenhilfe der  
	  Diakoniestiftung

Referat

     Sabrina Matzeit und Roger Kappel-Götz
	  Privatinstitut für Transparenz im Gesundheitswe-   
      sen GmbH – Deutsches Seniorenportal,  
      Schwetzingen

Im Rahmen eines Workshops werden anhand praktischer Bei-
spiele der Teilnehmenden und unter Nutzung gängiger Hilfsmittel 
zeitgemäße Strategien für die Fachkräftegewinnung erarbeitet.

Fachforum 4

Wahre Schönheit kommt von innen.
Nachhaltige Strategien zur Mitarbeitergewinnung und 
-bindung

Impuls und Moderation

     Juliane Lotz und Lars Eisert-Bagemihl
      Diakonisches Bildungsinstitut Johannes Falk,   
      Eisenach

Durch den einleitenden Vortrag werden konkrete und nutzbare 
Impulse zu wertschätzender Führung und strategischem Perso-
nalmanagement gegeben. Im Anschluss wird über die Möglich-
keiten der Umsetzung in der unmittelbaren Praxis der bis zu 25 
Workshop-Teilnehmenden nachgedacht und diskutiert.

 
 

„Fachkräftemangel ist auch an den Thüringer Schulen 
ein Riesenproblem. Anders als in der Wirtschaft liegt 
die Crux  hier jedoch in der zu geringen Zahl der Ein-
stellungen. Uns fehlen mehrere hundert Lehrer. 
Die von der Landesregierung hochgelobten Neuein-
stellungen decken gerade einmal die Altersabgänge 
ab – noch. Auf der anderen Seite haben wir junge, 
talentierte Nachwuchspädagogen, denen der Zugang 
zum Arbeitsmarkt unendlich schwer gemacht wird.“

Rolf Busch
Landesvorsitzender Thüringer Lehrerverband

„Fachkräfte finden und binden ist heute nicht mehr 
nur Thema der Personalabteilung, sondern erfordert 
ein umfassendes, innovatives und strategisches un-
ternehmerisches Denken in Zusammenarbeit mit der 
regionalen Politik und Interessensvertretungen, wie 
den Industrie- und Handelskammern. 
Langfristige Personalentwicklung, vorausschauende 
Unternehmensnachfolge, positive öffentlichkeitswirk-
same Unternehmenskultur, lebenswerte Infrastruk-
turen schaffen, regionale Alleinstellungsmerkmale po-
sitionieren, attraktive Entwicklungsmöglichkeiten für 
Arbeitnehmer gestalten, Stärkung des Unternehmer-
bildes, praxisorientierte Berufsorientierung an Schu-
len, Werbung für die duale Ausbildung: Die IHK Ost-
thüringen zu Gera ist Ansprechpartner und Initiator für 
all diese Themen und zukunftsorientierte Fachkräfte-
Kampagnen, wie zum Beispiel „Bleib Lokalmatador! 
www.dein-ost-thueringen.de“. Sprechen Sie uns an!“

Peter Höhne
Hauptgeschäftsführer IHK Ostthüringen

„Wir bewerben uns hiermit bei Ihnen, verehrte  
Fachkräfte und solche, die es werden wollen. 
Wir bieten Ihnen in unseren sozialen Einrich-
tungen eine besondere und herausfordernde 
Aufgabe: Sie sind wichtig für Menschen. Sie 
werden dann Erfolg haben und persönliche 
Zufriedenheit erreichen, wenn Ihnen die Arbeit 
in einem Team Freude macht und Sie die posi-
tive Entwicklung Anderer beglückt.“ 

Martin Gebhardt
Geschäftsbereichsleiter Altenhilfe der 
Diakoniestiftung 

„Neben dem intensiven Wettbewerb um die Talente 
aus Thüringen müssen wir unseren Blick auch auf gut 
qualifizierte Fachkräfte aus dem Ausland richten, die 
sich bei uns weiter qualifizieren und arbeiten wollen. 
Als Schirmherr des Ausbildungsprojektes mit 33 jun-
gen vietnamesischen Auszubildenden im Bereich Pfle-
ge in Pößneck und Gera sehe ich seit einem Jahr, wie 
gut es mit zuverlässigen Partnern gelingen kann, Fach-
kräfte gerade für unseren ländlichen Raum zu gewin-
nen und langfristig hier zu binden.“

Christian Herrgott
CDU-Fraktion im Thüringer Landtag

„Fachkräftegewinnung und -sicherung sind existen-
ziell für unsere Region. Wir müssen für Menschen 
von außerhalb aber auch für Einheimische attraktiv 
sein. Dazu gehört guter Lohn für gute Arbeit, be-
zahlbare Wohnungen und Bauplätze, Kinderbetreu-
ung, moderne Schulen und natürlich ein hoher Frei-
zeitwert durch Sport- und Kulturangebote. Das wir 
das alles haben, müssen wir stärker nach innen und 
außen vermitteln. Wer gern hier lebt, wird zum be-
sten Botschafter für Lust auf Zukunft in unserer Hei-
mat.“ 

Marko Wolfram
Landrat Landkreis Saalfeld-Rudolstadt

„Das Kongressthema ist das Schlüsselthema für die 
Zukunft unserer sozialwirtschaftlichen Unternehmen! 
Viele Studien belegen die Fachkräftesituation hinrei-
chend. Was wir jetzt aber brauchen sind gute          
Konzepte und aktive Umsetzungsprozesse auf Ver-
bands-, Träger- und Einrichtungsebenen, damit wir 
als Sozialwirtschaft den Branchenwettbewerb um die 
Fachkräfte nicht verlieren. Wir sind da an vielen Stel-
len bereits erfolgreich auf dem Weg.  Mein Wunsch ist 
es gleichwohl, dass wir die Zusammenarbeit der       
LIGA-Verbände im Rahmen der Fachkräftethematik 
noch stärker entwickeln. Die Sozialwirtschaft muss 
gemeinsam handelnd auftreten, um ein qualifiziertes 
Gegenüber zu den mit uns konkurrierenden Branchen 
zu entwickeln. Die LIGA kann hierfür ein guter            
Kumulationsort sein.“

Hans-Otto Schwiefert
Geschäftsführer Freie LIGA Thüringen

„Der Kongress greift ein Thema auf, das branchen- 
übergreifend allgegenwärtig und höchst unterschied-
lich ausgeprägt ist und so bin ich gespannt, in wie fern 
der  Kongress Impuls- und Ideengeber sein kann und 
wird.  Der Erfolg bei der Fachkraftsuche ist nach un-
seren  Beobachtungen von vielen Faktoren abhängig. 
So spielen die Region und die Vergütung eine wesent-
liche Rolle, aber ebenso die Kultur, die im Unterneh-
men herrscht sowie die Entwicklungs- und Qualifizie-
rungsmöglichkeiten, die geboten werden. 
Ich freue mich auf das Hauptreferat, die vielverspre-
chenden Fachforen und nicht zuletzt auf den stets 
wertvollen kollegialen Austausch.“

Elke Slowik
Geschäftsführerin Diako Thüringen gem. GmbH


